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Bezeichnung: Lieferung eines Löschgruppenfahrzeuges HLF 20 für die 

Ortsfeuerwehr Schöninghsdorf 

 

Beschlussvorschlag: 
Es wird, vorbehaltlich der Genehmigung durch das Rechnungsprüfungsamt beschlossen, 
den Auftrag für die Lieferung eines neuen HLF 20 für die Ortsfeuerwehr Schöninghsdorf auf 
der Grundlage der KWL-Ausschreibung vom 14.10.2020 zum Angebotspreis von brutto 
117.215,00 € für das Fahrgestell an Scania Nordwest, Münster, sowie zum Angebotspreis 
von brutto 274.850,73 € für den Aufbau an Fa. Schlingmann GmbH & Co. KG, Dissen, zu 
vergeben. 
 

Sachdarstellung: 
Am 12.12.2019 (SV 0494/2019) wurde vom Rat beschlossen, die Kommunale Wirtschafts- 
und Leistungsgesellschaft (KWL) Hannover mit der Durchführung der öffentlichen Aus-
schreibung zur Anschaffung eines Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeugs HLF 20 für die Orts-
feuerwehr Schöninghsdorf zu beauftragen.  
 
Hierzu hat zunächst eine enge einvernehmliche Abstimmung zwischen der Feuerwehrfüh-
rung der Ortsfeuerwehr Schöninghsdorf und der Verwaltung bezüglich der Fahrzeugausstat-
tung stattgefunden. Die Ausschreibung erfolgte in zwei Losen, für das Fahrgestell (Los 1) 
und für den Aufbau (Los 2).  
 
Die Beschaffung hat die KWL als öffentliche Ausschreibung nach VOL/B ausgeschrieben.  
 
Bis zum Ende der Angebotsfrist sind für das Fahrgestell zwei Angebote, von Scania Nord-
west, Münster, und MAN Truck & Bus Deutschland GmbH, Langenhagen, eingegangen.  
 
Für den Aufbau sind vier Angebote, von der Fa. Schlingmann GmbH & Co. KG, Dissen, Fa. 
Rosenbauer Deutschland GmbH, Luckenwalde, Fa. Ziegler GmbH, Giegen und Fa. Magirus 
GmbH, Ulm, eingegangen. 
 
Die Anbieter wurden am 15.04.2021 zu einer Vergleichsvorführung zur technischen Bewer-
tung ihrer Fahrzeuge im Feuerwehrhaus Twist eingeladen. Hieran haben die Feuerwehrfüh-
rung und die Verwaltung teilgenommen und eine Bewertung abgegeben, die mit 30 % in die 
Vergabeentscheidung einfließt. Daneben werden die Angebotspreise mit 65 % und die Lie-
fertermine mit 5 % bei der Vergabeentscheidung berücksichtigt.  
 
Vorbehaltlich der Prüfung beim RPA der Region Hannover hat die KWL mitgeteilt, dass die 
preislich günstigsten Angebote für Los 1 die Fa. Scania und für Los 2 die Fa. Ziegler abge-
geben haben. 
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Die technischen Bewertungen der Gemeinde Twist haben für die Bieter Fa. Scania und Fa. 
Schlingmann die höchste Punktzahl ergeben.  
 
Die Bieter Fa. Scania und Fa. Schlingmann haben infolgedessen die Angebote mit der 
höchsten Gesamtpunktzahl abgegeben.  
 
Die Zuschläge sollten auf die damit wirtschaftlichsten Angebote mit der höchsten Gesamt-
punktzahl, Aufbau der Fa. Schlingmann auf Scania, erteilt werden. 
 
Gemäß aktuell gewähltem Ausstattungsumfang ergäbe sich folgender Gesamtpreis (Brutto):  
 
Fa. Scania:    117.215,00 € 
Fa. Schlingmann:   274.850,73 € 
Angebotspreis:  392.065,73 € 
 
Das Rechnungsprüfungsamt der Region Hannover wird die eingegangenen Angebote in ent-
sprechender Anwendung des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) prüfen. Das Ergebnis steht noch aus. 
 
Die Lieferzeit für das Fahrgestell beträgt 5 Monate und für den Aufbau 24 Monate. 
 
Es wird vorgeschlagen, vorbehaltlich der Genehmigung durch das Rechnungsprüfungsamt, 
den Auftrag für die Lieferung eines neuen HLF 20 für die Ortsfeuerwehr Schöninghsdorf auf 
der Grundlage der KWL-Ausschreibung vom 14.10.2020 zum Angebotspreis von brutto 
117.215,00 € für das Fahrgestell an Scania Nordwest, Münster, sowie zum Angebotspreis 
von brutto 274.850,73 € für den Aufbau an Fa. Schlingmann GmbH & Co. KG, Dissen, zu 
vergeben. 
  
 

Finanzielle Auswirkungen: 
Unter Investitionsnummer I126-004 stehen für das Fahrzeug Haushaltsmittel in Höhe von 
287.000,00 € zur Verfügung. In die Finanzplanung 2022 wurden bislang nur 93.000,00 € 
aufgenommen. Es entsteht somit ein zusätzlicher Bedarf in Höhe von rd. 12.100,00 €. Um 
eine rechtswirksame Bestellung des Fahrzeugs vornehmen zu können wurde die Inan-
spruchnahme einer außerplanmäßigen Verpflichtungsermächtigung (Vorlage Nr. 0687/2021) 
beantragt. 
 
 

Anlagen: 
 

Beschluss Verwaltungsausschuss vom 27.05.2021: 

 
 
 

Beratungsergebnis: 
 

Abstimmungsergebnis:   Ja   Nein   Enthaltung 
 

Beschlussergebnis:  Lt. Vorschlag  Abweichend 
 

 

 
 
 

Gez.  Gez. 

Peter Liedtke  Bürgermeisterin 
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(Verfasser) (Freigabe) 
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